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Highlights 2008

mor 103 - progr a m m w ei t er 

au f ku r s

Auf die Veröff entlichung der wissenschaft-
lichen Grundlagen des Programms MOR103 
im Januar folgen der Start der klinischen 
Entwicklung sowie die Präsentation erster 
präklinischer Daten und die Erteilung eines 
Schlüsselpatents in den USA im November 
2008. Zurückblickend hat MorphoSys das 
Projekt im Laufe des Jahres 2008 in Hinblick 
auf wissenschaftliche sowie kommerzielle 
Aspekte deutlich gestärkt.

mor phosys v er l ä ngert 

pa rt n ersch a f t m i t ast el l as 

Als erster von mehreren Partnern entschei-
det sich der japanische Pharmakonzern 
Astellas, die Allianz mit MorphoSys zu ver-
längern, und erweitert im Juni zusätzlich 
seinen Zugang zu MorphoSys’ Technolo-
gieplattformen um das RapMAT-System. 
Der Vertrag erstreckt sich nun bis März 
2012. Im Laufe des Jahres 2008 folgen 
Daiichi Sankyo, Schering-Plough, OncoMed 
und Shionogi diesem Beispiel und verlän-
gern ebenfalls die Zusammenarbeit mit 
MorphoSys. 

mor phosys stä r kt v er n e t zu ng 

m i t gru n dl agen for sch u ng

MorphoSys vereinbart eine umfassende 
Forschungskooperation mit dem Leibniz-
Institut für Molekulare Pharmakologie, 
Berlin. Damit erweitert das Unternehmen 
sein Netzwerk mit führenden Forschungs-
instituten, um Zugang zu innovativen 
krankheitsrelevanten Zielmolekülen und 
neuen Forschungsprodukten zu erlangen.

01

02

04

a bd erw ei t ert ku n den ba sis

MorphoSys’ Geschäftseinheit AbD Serotec 
erhält einen umfangreichen Auftrag für 
Forschungsantikörper vom spanischen 
Biotechnologie-Unternehmen Proteomika, 
einem Spezialisten im Bereich der Entde-
ckung neuer Biomarker. Mit dem Auftrag 
gehört Proteomika zu den Großkunden 
von AbD Serotec im Bereich kundenspezi-
fi scher monoklonaler Antikörper und 
Dienstleistungen.
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Zielmolekül
Wirkstoff -
entdeckung Wirkstoff entwicklung Markt

Präklinik Klinische Entwicklung

Phase 1 Phase 2 Phase 3

Produkt-Pipeline
morphosys’ produkt-pipeline stand 31.12.2008
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sch er i ng - pl ough v er l ä ngert 

pa rt n ersch a f t m i t mor phosys

Mit dem US-Pharmakonzern Schering-
Plough verlängert der dritte Partner im Jahr 
2008 seine Allianz mit MorphoSys. Am 
Jahresende haben sich alle Partner, die 
die Wahl hatten, die Partnerschaft mit 
MorphoSys auslaufen zu lassen oder zu 
erneuern, für eine Verlängerung der Zu-
sammenarbeit und für weiteren Zugang zur 
HuCAL-Technologie entschieden.

nova rt is -v ert r ag w ei t er 

au fgew ert e t

Die 10-jährige Allianz mit Novartis hat sich 
im Laufe des Jahres 2008 gut entwickelt. 
Als ein sichtbares Beispiel hierfür wählt 
MorphoSys erstmals in dieser Zusammen-
arbeit ein therapeutisches Antikörper-
programm für eine mögliche gemeinsame 
Entwicklung aus. In einem ersten Schritt 
wird Novartis die gemeinsamen Aktivitäten 
der Unternehmen fi nanzieren, bis das 
Programm die formelle präklinische Ent-
wicklungsphase erreicht hat.

gew i n n - prognose er höh t 

Eine gute Geschäftsentwicklung und gerin-
ger als erwartet ausfallende Forschungs-
kosten im Jahr 2008 resultieren in einer 
Anhebung der Jahresprognose. Statt 
einem ursprünglich anvisierten operativen 
Gewinn von 9 bis 11 Mio. €, beendet 
MorphoSys das Geschäftsjahr mit einem 
Gewinn von mehr als 16 Mio. €.

05

er st e h uca l - ba si ert e proj ekt e 

gegen k r ebssta m m zel l en

Das US-amerikanische biopharmazeu-
tische Unternehmen OncoMed Pharma-
ceuticals verlängert die Zusammenarbeit 
mit MorphoSys und startet zwei neue 
Antikörperprojekte gegen Krebs. OncoMed 
gilt als Pionier auf dem Gebiet der Krebs-
stammzellen, deren Zerstörung einen 
gänzlich neuen Ansatz zur Behandlung 
von Krebs darstellt.

er st er h uca l -a n t i kör per t e i l 

e i n es di agnost isch en t est s

Mit dem schwedischen Diagnostik-Unter-
nehmen Phadia nimmt der erste AbD 
Serotec-Kunde einen HuCAL-basierten 
Antikörper in ein vermarktetes diagnos-
tisches Testsystem auf. Die Entwicklung 
stellt für MorphoSys’ Antikörpertechno-
logie im diagnostischen Bereich einen 
signifi kanten Schritt nach vorne dar und 
repräsentiert einen wichtigen operativen 
Meilenstein für das AbD-Segment.06

07

forsch u ngsa l l i a nz m i t 

ga l a pag os 

MorphoSys und das belgische Biotechno-
logie-Unternehmen Galapagos vereinbaren 
eine langfristig angelegte Zusammenarbeit 
zur gemeinsamen Medikamentenentwick-
lung. Mit dieser Allianz erhält MorphoSys 
Zugang zu einer erprobten Technologie-
plattform im Bereich Target Discovery – 
ein System, das MorphoSys bislang fehlte – 
sowie zur Expertise von Galapagos im 
Bereich der entzündlichen Knochen- und 
Gelenkserkrankungen, wie der rheuma-
toiden Arthritis, Osteoporose und Osteo-
arthritis.

er eign isr eich er ja h r es -

a bsch luss 2008

Mit der Präsentation seiner neuen Antikör-
pertechnologie HuCAL PLATINUM erreicht 
MorphoSys eine weitere Innovationsstufe 
im Bereich der Herstellung rekombinanter 
Antikörper. Die neueste Version der Anti-
körperbibliothek von MorphoSys stellt ein 
rundum verbessertes System zur Medika-
mentenentwicklung und ein noch leistungs-
fähigeres Forschungswerkzeug im Vergleich 
zur Vorgängerversion HuCAL GOLD dar.

Das erste mit Partnern entwickelte thera-
peutische Antikörperprogramm tritt in die 
Phase 2 der klinischen Entwicklung ein. 
MorphoSys’ Partner Centocor, ein Tochter-
unternehmen des US-Pharmakonzerns 
Johnson & Johnson, testet einen HuCAL-
basierten Antikörper nun parallel gegen 
Krebs und gegen eine immunologische 
Erkrankung.
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  s eg m en t t h er a p eu t i s c h e a n t i kö r p er   a b d

MOR103

MOR202

MOR*

Centocor

Novartis

Roche

* Vorentwicklungsprogramm mit Novartis

31.12.2008 31.12.2007 31.12.2006 31.12.2005 31.12.2004

ERGEBNISSE      

Umsatzerlöse 71,6 62,0 53,0 33,5 22,0

Herstellungskosten 7,1 7,9 8,0 2,5 0,9*

Aufwendungen für Forschung und Entwicklung 27,6 22,2 17,5 14,0 11,4*

Aufwendungen für Vertrieb, Allgemeines und 
Verwaltung 20,5 24,8 21,4 10,8 7,5*

Personalkosten (ohne Personalaufwand aus der
Ausgabe von Aktienoptionen) 21,5 18,8 18,1 10,8 9,1

Investitionen 3,8 12,0 4,0 0,7 1,7

Abschreibungen auf Sachanlagen 1,5 1,5 1,5 0,9 0,7

Abschreibungen auf immaterielle 
Vermögens werte 4,8 3,7 3,4 2,7 2,0

Gewinn aus gewöhnlicher Geschäfts tätigkeit 16,4 7,0 6,2 6,2 0,6

EBITDA (Ergebnis vor Zinsen, Steuern und
Abschreibungen) 21,9 13,3 10,3 8,6 3,2

EBIT (Ergebnis vor Zinsen und Steuern) 16,5 8,3 5,4 5,3 0,5

Jahresüberschuss 13,2 11,5 6,0 4,7 0,3

BILANZ      

Aktiva gesamt 203,3 184,7 127,8 80,1 55,8

Liquide Mittel und marktgängige Wertpapiere 137,9 106,9 66,0 53,6 37,2

Immaterielle Vermögenswerte 23,7 22,3 14,8 12,4 12,8

Verbindlichkeiten 41,3 39,2 27,8 16,1 16,4

Eigenkapital 162,0 145,5 100,1 64,0 39,4

Eigenkapitalquote 80 % 79 % 78 % 80 % 71 %

MORPHOSYS-AKTIE      

Ausgegebene Stammaktien (Anzahl) 22.478.787 22.160.259 20.145.966 18.077.589 16.316.556

Gewinn pro Aktie, verwässert (in €) 0,59 0,53 0,31 0,28 0,02

Dividende (in €) – – – – –

Aktienkurs (in €) 18,75 16,10 18,12 13,77 12,70

PERSONAL      

Mitarbeiter gesamt (Anzahl) 334 295 279 172 132

In Deutschland (Anzahl) 236 192 183 145 132

Im Ausland (Anzahl) 98 103 96 27 –

Kennzahlen (IFRS)
morphosys-konzern (in Millionen €, wenn nicht anders angegeben)

*  Ohne Personalaufwand aus der Ausgabe 
von Aktienoptionen
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